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Vorwort zur 3. Auflage

Acht Jahre nach der Erstveröffentlichung des Kommentares „MaComp“
erscheint seine Neuauflage notwendig; erfordert doch gerade der hohe Praxisbe-
zug dieser Kommentierung seine permanente Ausrichtung auf die neuesten Ent-
wicklungen, nicht nur im Compliance- und Aufsichtsrecht, sondern auch in der
sich ständig wandelnden Geschäftspraxis von Finanzdienstleistern. Eigens die
beständige Zunahme der Europäisierung und Internationalisierung des Marktes
für Finanzprodukte und Finanzdienstleistungen sowie der konstante Anstieg der
Komplexität europäischer und nationaler Rechtsstandards vergrößern den entspre-
chenden Informationsbedarf von Banken, Finanzdienstleistern, deren Aufsichtsbe-
hörden und Kunden.

Zeichnete sich bereits das Rundschreiben 05/2018 (WA) – Mindestanforderun-
gen an die Compliance-Funktion und weitere Verhaltens-, Organisations- und
Transparenzpflichten – MaComp vom 19. April 2018 in ihrer Fassung vom
15.7.2021 dadurch aus, dass es die gegenwärtigen Änderungen europäischer wie
nationaler Vorschriften aufnahm, so gilt dies auch für die zahlreichen vielfach
europarechtlich begründeten Neuerungen der MaComp und ebenso für die Auf-
nahme der Entwicklungen der deutschen Rechtsprechung.

Diese Neuerungen, die sowohl in kleineren Modifikationen des Textes der
MaComp wie auch in größeren gestaltenden textlichen Eingriffen (wie etwa in
BT 5 MaComp) und sogar in der Etablierung einer so praxisrelevanten Normie-
rung wie der des neuen BT 15 MaComp bestehen, finden in der jetzt vorliegen-
den Kommentierung ihre angemessene Aufnahme. Der Herausgeber freut sich,
durch namhafte und praxiserfahrene Autoren aus den diversen Bereichen der
Finanzdienstleistung, Banken, der Wissenschaft und der Wertpapieraufsichtsbe-
hörden, den aktuellen Stand der MaComp und damit den des deutschen Compli-
ance-Rechtes einem breiten Publikum – u.a. bestehend aus Praktikern, Aufsichts-
behörden, politischen Entscheidungsträgern, aber auch Wissenschaftlern –
zugänglich machen zu können.

Auch bei der dritten Auflage hofft der Herausgeber, die Leser mögen das Werk
nicht nur als kompaktes, zuverlässiges Nachschlagewerk und/oder als Handlungs-
anweisung für die Praxis verwenden, sondern die aktuelle Auflage der Kommen-
tierung der MaComp ebenfalls als kompetente Anregung und Diskussionsforum
zu einer ständigen Weiterentwicklung eines in zahllose wirtschaftliche wie rechtli-
che Teilbereiche der Bank- und Finanzdienstleistungswirtschaft hineinwirkende
Rechtsgebietes nutzen. Die Beiträge geben dabei die persönliche Auffassung ihrer
jeweiligen Verfasser wieder, die nicht unbedingt mit derjenigen der Institution
oder Organisation übereinstimmen muss, in der die Autoren beschäftigt sind.

Juli 2021 der Herausgeber
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